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Nr 262 Halle a d Saale Freitag den 7 Jmni 1895
Die Miniſterhetze

Das muß man der äußerſten Rechten laſſen daß ſie einen
gründlichen Wandel in den Anſchauungen über die Grenzen H
politiſcher Agitation herbeigeführt hat Wie war es doch
früher i Da galt es als ein Dogma der konſervativen Partei
daß die Leitung der Politik einzig und allein der Träger der
Krone beanſpruchen könne Deshalb eiferte man ſo laut gegen

eichnet ſind Wo ſteht bei uns das preußiſche Herrenhaus
Freilich auch die Namen der Herrenhäusler ſind in der Ge
ſchichte verzeichnet aber auf der Rückſeite Das preußiſche

errenhans iſt nie etwas anderes geweſen als ein Hemmſchuh
jedes Fortſchritts und das preußiſche Junkerthum hat allezeit
den Staat anszubenten geſucht und hat ſich geweigert die
Laſten zu tragen die dem ganzen Volke auferlegt wurden Die
engliſche Ariſtokratie folgt dem Wort Noblesse oblige ſie

das parlamentariſche Regierungsſyſtem weil dabei der Herrſcher geht in Pflichterfüllung allen übrigen voran ſie betrachtet es
zu einem Schattenkönig werde weil er i mehr mit dem
Volk rede wie ein Menſch von Fleiſch und Blut Man be
hauptele der Monarch der nicht mehr perſönlich regiere ver
flüchtige ſich zu einem ſchemenhaften Begriff ein parlamen
tariſcher König gehöre in ein Wolkenkuckucksheim und was
alles nicht gegen die Stärkung des Einfluſſes des Parlaments
ausgeführt wurde Fürſt Bismarck hat in ſeiner Rede auf
dem Marktplatze in Jena geſtanden daß er vielleicht in der
Stärkung der Krone gegenüber dem Parlament zu weit ge
gangen ſei Jedenfalls hätte er niemals eine ſolche Oppoſition
geduldet ſeitens ſeiner Freunde und Parteigenoſſen wie ſie
jetzt vom Bund der Landwirthe gegen einzelne Miniſter be
trieben wird Da iſt nichts mehr von der Berechtigung der
Kroue ſelbſt die Politik zu leiten nichts mehr von ihrem un
beſchränkten Miniſterernennungsrecht zu finden Jm Gegen
theil man geht nicht fehl wenn man annimmt daß die gegen
Freiherrn von Marſchall und Herrn von Bboetticher gerichteten
Pfeile eigentlich nach einer höheren Stelle zielen und daß in
ihnen jene Anſchauung wiederum zum Ansdruck kommt die eiuſt
in die Formel des Bundes der Landwirthe zuſammengefaßt
wurde jeder ehrliche Landwirth müſſe den Kaiſer als feinen
politiſchen Gegner betrachten

Die oſtelbiſchen Agrarier in den preußiſchen Provinzen be
haupten königstren bis auf die Knochen zu ſein Darüber
würde man mit ihnen nicht rechten wenn ſie ſich nicht er
dreiſteten anderen Parteien die gleiche Treue abzuſprechen
Muß man überhaupt Vergleiche anſtellen ſo fragt man natur
gemäß mit welchem Recht denn juſt die Agrarier eine be
ſonders gute Geſinnung ſich zuſprechen Sind etwa die National
liberalen weniger königstreu haben ſie weniger Liebe zum
deutſchen Vaterlande an den Tag gelegt als die Junker Nein
ſie ſind nur immer viel beſcheidener geweſen und das iſt viel
leicht ihr ſchwerſter Fehler
Macht begehrt ſie haben niemals nach Aemtern und Würden
verlangt ſie haben nicht mit aus der Schüſſel eſſen wollen
ſondern ſie ſind zufrieden geweſen für andere Speifen zu
ſammenzutragen Die Junker dagegen wenn ſie nicht zur
Regierung zugelaſſen worden wären hätten immer den heftigſten

Kampf gegen die Staatsleitung geführt denn ſie haben nie
etwas anderes als Jntereſſenpolitik getrieben Dadurch unter

als ihre Ehre mehr für den Staat zu leiſten als alle Welt
Der preußiſche Adel ſucht ſeine Stütze nicht in den Pflichten
ſondern in den Rechten er will nicht mehr leiſten ſondern
mehr erhalten als alle übrigen Volksklaſſen er ſucht überall
Privilegien Vorrechte Steuerbefreinngen eng für
die eigene Taſche Daher rührt die ganz richtige Erſcheinung
über die Fürſt Bismarck ſchon vor Jahrzehnten geklagt hat
daß der größte preußiſche Edelmann weitaus nicht ſo an
geſehen ſei wie der kleinſte engliſche Lord Gewiß das iſt
richtig und das iſt berechtigt wenn auch zugegeben werden
muß daß es auch im preußiſchen Adel ausgezeichnete und
wackere Patrioten giebt die indeſſen unr als Ausnahmen die
Regel beſtätigen

ie engliſche Ariſtokratie hat gar kein Verlangen getragen
ſich als königlicher als das Bürgerthum auszuſpielen ſie hat
gar nicht behauptet ſie ſei eine ver Stütze des Thrones als
irgend eine andere Volksklaſſe Die engliſchen Lords haben
niemals verlangt daß das Recht des Parlaments eingeſchränkt
werde zu Gunſten der Krone da das parlamentariſche Regie
rungsſyſtem die Krone zur Machtloſigkeit und Schemenhaftigkeit
herabdrücke Aber dafür hat dieſe Arxiſtokratie auch nie ſo
fangtiſche maßloſe leidenſchaftliche Hetzen gegen Miniſter derKrone in Scene geſetzt wie ſeit Jahr und Tag der Bund der

Landwirthe in Preußen und Deutſchland Dieſe bis auf die
Knochen königstrenen Männer denken nicht im Traume daran
den Mahunungen des Königs und Kaiſers zu folgen und ſich
einer demagogiſchen Agitation zu enthalten oder Beſtrebungen
die der Kaiſer als Brotwucher als Ausbeutung als Utopie
verworfen hat nun auch aufzugeben O nein ſo königstren
ſind ſie nicht ſie ſind immer nur königstreu wenn der König
ihnen dient ihren Anſichten beipflichtet ihre Jntereſſen ver
tritt Und der König abſolut wenn er unſern Willen thut

Sie haben niemals nach der Wenn nicht dann nicht Daun erheben ſich die Jnnker zur
Fronude dann greifen ſie zum Wehrſchild und drohen daß ſie

alleſamutt zur Sozialdemokratie übergehen werden Und in
der That es läßt ſich gar nicht beſtreiten daß im preußiſchen
Juukerthum trotz aller Liebäugelei mit der Orthodoxie und
trotz aller änßerlichen Schweifwedelei vor dem Thron ein
Radikalismus herrſcht der in ernſten Zeiten ſehr merkwürdigen
Ausdruck finden kann Zwiſchen Junkerthum und Sozial

ſcheidet ſich das preußiſche Junkerkthum von der engliſchen demokratie herrſcht überhaupt ein außerordeutliches Maß von
Ariſtokratie Der engliſche Adel iſt überall der Geſammtheit
des Volkes in Opferfrende in Hingebung an die Kultur in
Begeiſterung für die Freiheit mit gutem Beiſpiel voran
gegangen Deshalb hat der engliſche Adel ein ſolches Anſehen
im Jnſelreiche weil ſeine Namen mit goldenen Lettern in der
Geſchichte des Landes in den Kämpfen für die Volksrechte ver

gleichmäßig die ganze Politik in Jntereſſenkampf auflöſen Die
ganze Politik iſt ihnen nichts als öder Materialismus wobei
man zugeben muß daß allerdings auf der einen Seite eine
Verbrämung mit Konfeſſionglismus auf der andern mit
politiſchem Radikalismus beiden Bewegungen eine ſehr ver

Verwandtfchaft und das kommt daher daß beide Parteien

ſchiedenartige Färbung giebt Die Grundlage iſt dieſelbe
Daher ſieht man auch wie hänfig im Grunde ſich die Extreme
berühreu Es giebt hente eine ſozialiſtiſche Gruppe von Kon
ſervativen die in wirthſchaftlichen Fragen in ſozialpolitiſchen
Dingen ughezu über die Sozialdemokratie noch hinansgeht
Das Unterſcheidende liegt nicht auf wirthſchaftlichem Gebiet
ſondern auf dem eigentlich politiſchen Und auch hier kann
man bereits ſehen wie die Entwickelung der Rechten gar nicht
den Parlamentarismus verabſchent ſondern nur die geiſtige
Aufklärung die Beſchränkung des kirchlichen Lebens die Herr
ſchaft der Orthodoxie

Es iſt ziemlich lächerlich beſonders heute im Rückblick auf
die jüngſte Geſchichte daß der Bund der Landwirthe unter
Führung des Herrn von der GroebenArenſtein des Urhebers
jenes berühmten Briefes an ſeinen hohen Chef den Herrn
v Manteuffel in ſeiner Adreſſe an den Kaiſer ſich für den
Kampf gegen den Umſturz für Religion Sitte und Ordnung
begeiſterte Das waren Flunkereien die nur in der Abſicht
wurzelten den Grafen Caprivi zu Falle zu bringen Dieſes
g haben die Oſtelbier erreicht obwohl ihnen vorher der

aiſer zugerufen hatte ſie ſollten ſich nicht einbilden ihm einen
andern Reichskanzler aufdrängen zu können Jetzt ſetzen ſie
dieſelbe Taktik mit denſelben Mitteln gegen den Freiherrn von
Marſchall und Herrn v e in Scene ganz rückfichts
los mit einer Dreiſtigkeit wie ſie niemals die Demokratie in
Preußen und Deutſchland offenbart hat Und das thun die
ſelben Männer die jede Einwirkung des Parlaments auf die
Ernennung der Miniſter als einen Einbruch in die Rechte der
Krone gebrandmarkt haben das thun ſie während ſie als das
ausſchließliche Recht des Königs und Kaiſers angepriefen haben
die Richtung der Politik zu beſtimmen und dieſe Politik durch
ſeine Miniſter vertreten zu laſſen Was thun denn die Herren
v Boetticher und v Marſchall in der That anders als daß
ſie die Anſichten des Kaiſers wiedergeben Wird dieſe neue
Miniſterhetze ebenfalls Erfolg haben Mit Recht ſagt ein ſo
maßvolles Blatt wie die Nationalzeitung wenn dem ſo
wäre ſo hätte die Regierung auch den letzten Reſt ihres An
ſehens liquidirt Und in der That dann gäbe es keine offizielle
Regierung mehr in Preußen und Denutſchland ſondern nur
noch eine Nebenregierung in der die Herren v Plötz undGeiyeſſen den Kurs beſtimmen

Deutſches Reich
Preußen und die Bundesſtagaten

Dem geſtern mitgetheilten Artikel der M N in dem
über das Zurücktreten der mittelſtaatlichen Bevollmächtigten
zum Bundesrath hinter die preußiſchen Miniſter Klage geführt
wird tritt heute die Poſt entgegen Das Blatt kommt dabei
zu folgenden Schlüffen

Jm übrigen möchten wir dringend gerade auch die Süd
dentſchen insbeſondere die Bayern im allgemeinen und in
ihrem eigenen Jntereſſe davor warnen eine Abrechunng mit
Preußen hinſichtlich des Einfluſſes auf die Reichsangelegen
heiten zu veranlaſſen Jn Preußen beſteht die weitverbreitete
Ueberzeugung daß namentlich die materiellen Jntereſſen
Prenußens im Reiche vielfach hinter denen anderer Bundes

Nachdruck werboten

Was heißt Glauben u äußerlich veranlaßte Zuftimmung
Von Dr Hans Schmidkunz

Es giebt nicht bald ein hänfigeres und doch heikleres Wort
unſerer Umgangs wie unſerer gehobenen und gelehrten Sprache
als das einfache Zeitwort glauben Was es bedeutet ſcheint
jedesmal das Gleiche und ein für allemal angebbar zu ſein
mögen wir nun dies oder jenes glauben Indeſſen braucht
man nur auf den Sinn verſchiedener Redensarten oder allorts
wiederkehrender Sätze zu achten um wenigſtens herauszufühlen
wie unſer Wort eine Färbung oder Nuanre nach der andern
wechſelt Man höre folgende Aeußerungen Jemand ſagt
Daß die Menſchen immer beſſer werden iſt nicht nur mein

Zuknnftstranm ſondern ich glaube es auch dagegen
glaube ich nicht daß das Unrecht je ganz verſchwinden
wird Ein anderer behauptet Jch kann zwar nicht
mit Beſtimmtheit behanpten dies richtig verſtanden zu
haben glaube jedoch wirklich daß ich mich nicht täuſche
Wieder ein andrer ſagt Worauf mich mein inneres Gefühl
hinweiſt daran glaub ich und dieſe Zuverſicht habe ich weder
zu rechtfertigen noth noch laſſe ich ſie mir rauben Dann

blindes Ja zukommt Das Nichtwiſſen die wilkkürliche oder
das leichtfertige

rauflosMeinen die Hinuahme eines Satzes eines fogen
Dogmas im weiteren Sinne weils nun einmal ſo ſein ſoll
Fünftens der Fall daß wir jemandem Glauben fchenken und

daß wir ihm tranen, ihn als einen glaubwürdigen
Menſchen betrachten Zum Schluß endlich jenes Glauben
das unter gll dieſen Bedeutungen gern zu höchſt geſtellt wird
jedoch auch die zuſammengeſetzteſte von ihnen allen hat der
religiöſe Glanbe die Ueberzeugung vom Daſein und Walten
eines Gottes zugleich mit der gläubigen Hingabe an das
was dabei geeignet iſt nuſere Gefühle Gemüthserregungen
und Begehrungen anzuregen

Es koſtet nicht viel Mühe herauszubekommen daß ſelbſt
dieſe lange Reihe von Bedeittungen noch nicht alles erſchöpft
was durch unſer Wort ausgedrückt oder angedeutet werden
kann Jede dieſer Nuancen hat wieder für ſich einige Nuancen
und leicht können ſich mehrere von jenen gleich chemiſchen
Grundſtoffen zu einer neuen Bedeutung verbinden ja es iſt
kaum zu erwarten daß jeder Satz eines Redners oder Schrift
ſtellers darin die Bezeichnung glanben vorkommt än unſere
Unterſcheidungen ohne weiteres wie in ein Fachwerk hineinpaßt

wieder hören wir den alten Spruch Glauben heißt nichts So ergiebt ſich ſofort eine wichtige Faſſung wenn wir das
wiſſen und einem Schüler der ſich ansredet Jch hatte ge
glaubt wird entſprechend heimgelenchtet Ein andermal
machen wir einen Unterſchied indem wir ſagen Dem be
währten Boten glaubt man gern doch wer einmal lügt dem
glaubt man nicht wenn er auch die Wahrheit ſpricht Und
im ganz eigentlichen Sinne verkündet jemand Jch glaube an
Golt wie auch an alles was mich mein Bekenutniß lehrt und
bin darin glücklich

Es ſind nicht weniger als ſechs verſchiedene Wendungen die
hier das eine Wort glauben gemacht hat Erſt hatte ſich s
nur überhanpt darum gehandelt ob man etwas bejaht oder
verneint behauptet oder leugnet im Gegenſatz dazu daß
man ſich s blos vorſtellt ansdenkt es phantaſirt Dann galt
es ein für wahrſcheinlich halten ein Hinansgehen über das un
beſtimmte Schwanken ohne doch völlige Gewißheit zu er
reichen An dritter Stelle ſtand nicht mehr die bloße Wahr
ſcheinlichkeit ſondern eine völlige Gewißheit aber eine andere
als die ſo wir gewöhnlich haben ein unmittelbares Erfaſſen
deſſen wir ſo ſicher ſind daß wir unſer Denken und Handeln
lieber darauf als auf etwas bauen was erſt der Umſtändlich
keit eines Beweiſes bedarf Weiterhin kam etwas dem dieſe

jemandem glauben hinüberwenden zu dem glanben auf
fremdes Zeugniß hin es iſt dies der fogenannte Autoritäts
glaube und ihn machen manche zumal die katholiſche Kirche
aeeen zux Grundlage des an letzte und höchſte Stelle ge

ellten des religiöfen Glaubens Die proteſtantiſche Auf
faſfung läßt dieſe Anſicht einigermaßen zu gunſten einer anderen

zurücktreten und zwar einer die zumeiſt unſerer in dritter Linie
verzeichneten Färbung entſpricht das iſt die der mumittelbaren
aus dem eigenſten Jnnern kommenden Gewißheit mit der wir
uns das Göttliche nahe bringen

Nun ſind aber dieſe vielen Bedentungen im Wandel der
Zeiten nicht gleichmäßig zur Geltung gekommen und wie ſie der
art wechſelnd einander ablöfen ſich ineinander verſchieben neue
Verbindungen miteinander eingehen kennzeichnen ſie auch die
allgemeine Denkweiſe eines Volkes und einer Zeit Ein erſter
anffallender Unterſchied zeigt ſich ans der vorchriſtlichen
und der chriſtlichen Welt Die nämlichen Ausdrücke die man
in jener wie in der ſpäteren Zeit für den Glauben beſaß
tragen in beiden einen verſchiedenen Juhalt Dort giebt es
vor allem noch kein Glauben das ſich wie del nuns als eine
eigene Welt von dem übrigen Leben des Geiſtes und Gemths

intime Hingabe unſeres Jnnern fehlt und dem nur ein Rbgeſondert und ſelbſtändig ntwickelt hätte Was man in der

Sprechweiſe Griechenlands Glauben nannte das war ein
Gegenſatz zum Zweifeln und zwar ein verſchärfter Gegenſatz
eine ſtarke Vermuthung nur eben keine volle Sicherheit Anch
daß man jemandem glaubt oder traut drückte man mit dieſen
Bezeichnnngen aus und felbſt die Treue wird darin mitein
geſchloſſen zumal im gewöhnlichen Sprachverkehr die Römer
haben dieſen Treubegriff moraliſch und juriſtiſch noch weiter
ausgebildet und uns zumal durch den Ausdruck daß jemand
etwas bona fide d h mit anfrichtigem Willen thut gewiſſer
maßen einen Grundſtein unferer ſittlichen Beurtbeilungen ver
macht Was aber von den uns gelänfigen Färbungen des
Glanbensbegriffs damals ſo gut wie ganz fehlte war einerſeits
der Gegenſatz zum Wiſſen andererſeits der Sinn der gläubigen
Hingabe an eine höhere Macht Jene antike Welt war zu

hr gewohnt ſich auf die Selbſtändigkeit des eigenen DenkensFühlens und Handelns zu verlaſſen als daß ſie die Selbſt

entäußerungen geleiſtet hätte die ein ſolches Glauben verlangtRaſch ändert ch dies ſobald wir uns dem Chriſte

nähern Schon knapp vor dem Heranwachſen ſeiner Welt
anffaſſung finden wir den Begriff der Treue fortentwickelt zu
einem Vertrauen auf Höheres und mit der frohen Botſchaft
des Menſchenſohnes zieht auch die frohe Botſchaft des gläubigen
Vertrauens auf Gott als unſeren Vater und auf ſeine Ver
heißungen durch die Welt Das iſt aber keine Ergänzung oder
Kräftigung des der Antike gelänfigen Wiſſens ſondern etwas
Neues neben ihm eben der Glaube der Armen im Geiſte das
Nichtwiſſen und doch Vertranen Nur war damit ein gefähr
licher Abgrund aufgethan die Kluft zwiſchen beiden zwiſchen
Glauben und Wiſſen Sie konnte erweitert und verengt über
brückt und vertieft werden myſtiſche Schwärmerei auf der
einen verſtandesharte Ketzerei auf der andern Seite und mitten
dazwiſchen eine auch nicht ſofort mit ſich einige Aechtglänbigkeit
hatten die beſte Gelegenheit ihr verſchiedenes Glauben in
Kämpfen aller Art zu vertheidigen Allein etwas war da auf
das man ſich darin zu einer Entſcheidung berufen konnte die
Offenbarnng glaubte man einmal dem der ſie gegeben konnte
man auch das was darinnen ſtand auf Grund dieſer Ver
mittlung glauben Dadnrch bildete ſich im Gegenſatz zu dem
mehr äantiken Glauben auf Grund des eigenen Denkene
und Fühlens der Offenbarungsgkaube und überhaupt
der Antoritätsglanbe ans der namentlich der Ent
faltung der Kirche zu gute kam Je mehr er dies

that deſto größer ienrde die Gefahr daß der Glaube
überhaupt hinter die Antorität und ihre ſonſtige Gebote
zurückträte Das war die Meinung derer die im 16 Jahr
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ſtagaten zurückſtehen und daß insbeſondere auf dem Gebiete
des Stenerweſens vielfach aus der Haut Preußens und
ganz Norddeutſchlands im weiteſten Sinne Riemen J
werden ja daß der h ſelbſt benutzt worden iſt um
in die eigenſten Angelegenheiten Preußens wie die Eiſenbahn
tariſe einzugreifen as Material zu einer Gegenrechnungvom preußiſchen Standpunkt iſt mehr als reichlich vorhanden

es wäre aber ſicher äußerſt erwünſcht zur Aufmachung einer
lchen genöthigt zu ſein deshalb darf erwartet werden daß

der Folge Erörterungen der bezeichneten Art werden ver
mieden werden

Geiſtliche Jrrenpflege
Jn Aachen wird gegenwärtig ein Beleidigungsprozeß ver

handelt der ſeinen Anlaß auf re zurückführt die ſich
in dem Alexianerkloſter zu Mariaberg bei Aachen abgeſpielt
haben Es dandelt ſich bekanntlich um eine Broſchüre die ſich
mit der Jnternirung des ſchottiſchen Geiſtlichen Forbes be
ſchäftigte der nachmals mit vieler Mühe durch den iſerlohner
Gaſtwirth Mellage aus der Anſtalt entfernt wurde Obwohl
die Verhandlungen dieüber wir aus Raumrückſichten leider nicht
eingehender berichten konnten noch nicht beendet ſind kann
man doch ſchon aus den bisherigen Ergebniſſen der Ver
handlungen zu einem beſtimmten Ergebniß gelangen Herr
Mellage hat auf Grund der ihm gewordenen eienger
über die Art der Behandlung der Kranken in der Anſtalt ſehr
gravirende Schilderungen entworfen Die deshalb angeſtrengte
Beleidigungsklage hat nun in der That ergeben daß in der
Demeritenanſtalt ſeit Jahren ſchwere Ungehöri keiten vor
gekommen ſind die auch von dem ärztlichen Sachverſtändigen
in der Gerichtsſitzung am Mittwoch ſcharf gerügt wurden
Medizinglrath Dr Gerlach Münſter erklärte ansdrücklich daß
zweifelloſe Mißſtände aufgedeckt ſeien Ebenſo betonte Prof
Finkelnburg aus Bonn daß die Gutachten der Aerzte der
Demeritenanſtalt ſich als unzuverläſſig herausgeſtellt hätten
Nach dem Gange der Verhandlungen kann als erwieſen an
genommen werden daß die beiden Anſtaltsärzte bei weitem
nicht die genügende Kontrolle über die Behandlung der in der
Anſtalt befindlichen Kranken ausgeübt haben Zucht mittel
ſind nicht nur gegen Geiſteskranke ſondern auch gegen Nicht
irre zum Theil ohne ihr D angewendet worden deren
Gebrauch nach den geſetzlichen Beſtimmungen nur auf Verord
unng des Arztes erfolgen ſoll anßer der Anlegung der Zwangs
jacke auch ſolche die den Geboten der Menſchlichkeit offenbar
widerſprechen ſo das Douchebad in völlig ungeheiztem Raum
ferner das ſog Tauchbad bei welchem die Kranken mit feſt
geſchnallten Armen und Beinen kopfüber in einen mit eis
kaltem Waſſer gefüllten Bottich getaucht und immer nnr ſo
lange daraus emporgehoben wurden um nicht zu erſticken ferner

die ſog ſchmutzige Station auf welcher ſich ſonſt nur Jrre
aufhalten ſollten die ſich vernnreinigten wohin aber auch
ſchließlich andere Kranke lediglich zur Straſe geſperrt wurden
Außerdem ſind Körpermißhandlungen verſchiedener Art
feſtgeſtellt Jn einem Falle ſoll darnach ſogar der Tod des
Mißhandelten durch Schläge auf den Kopf eingetreten ſein
Die geſchilderten Zuchtmittel ſind ſelbſt gegen freiwillige
Penſionäre angewandt worden die zugleich gegen ihren
Willen in der Anſtalt feſtgehalten wurden Die Anſtalts
aärzte ſelbſt haben in den weſentlichſten Punkten ihr Mitwiſſen
an dieſen Mißſtänden in Abrede geſtellt Das iſt aber gerade
das Bedenkliche daß jahrelang derartige Vorgänge haben un
entdeckt bleiben können Bei jeder geordneten Jrrenpflege
müſſen doch ſelbſtverſtändlich die Aerzte über das Befinden der
ihrer Obhut anvertrauten Kranken ſich fortlaufend unterrichten
Jn der Anſtalt Mariaberg aber haben die Aerzte einen großen
Theil der Kranken faſt gar nicht zu Geſicht bekommen Sie
haben die ganze Behandlung den Laienbrüdern früheren
Handwerkern überlaſſen bei denen von irgend welcher geordneten
Behandlung ſelbſtverſtändlich keine Rede ſein konnte Jn der

Anfdeckung dieſer Zuſtände die mit den humanitären Zwecken
von Krankenanſtalten in direkteſtein Widerſpruch ſtehen liegt
wie die Freiſ Zig hente richtig hervorhebt die Haupt
bedentung des Prozeſſes und daß hierin Wandel geſchaffen
wird daran haben alle denen humanitäre Beſtrebungen am
Herzen liegen ein dringendes Intereſſe

Zur Jmpffrage
Die Agitation der Jmpfgegner gegen die Schntzpocken

impfung wird ſeit einiger Zeit wieder beſonders lebhaft
betrieben und ſcheint insbeſondere auch in ärztlichen Kreiſen
neuerdings mehr Unterſtützung als früher zu finden Jnfolge
deſſen wächſt die Zahl der ungeſchützten Perſonen an und
damit werden nach e Andentungen naturgemäß günſtige
Verhältniſſe für eine Verbreitung der Pocken geſchaffen Tritt

dieſe Folge ein ſo liegt für das größere Publikum die Annahme
nahe das Jmpfgeſetz ſchütze nicht vor dem Auftreten der
Pocken und damit würde die impfgegneriſche Agitation wieder
eſtärkt werden Um dieſer Gefahr rechtzeitig zu begegnen
aben der Kultusminiſter und der Miniſter des Jnnern in

einer gemeinſamen Verſügung vom 22 Mai vom Direktor
des Kaiſerlichen Geſundheilsamtes vorgeſchlagenen Maßregeln
den zuſtändigen Behörden zur Beachtung und Durchführung
mitgetheilt So ſollen in denjenigen Jmpfbezirken in welchenrerhäliniß mäßig zahlreiche Befreinngen von der Jmpfung ſtatt

finden oder die Jmpfungen der Privatärzte auffallend häufig
erfolglos bleiben die Urſachen ſolcher Unzuträglichkeiten er
mittelt werden In geeigneten Fällen iſt durch den Jmpf
arzt feſtzuſtellen ob der Jmpfpflichtige thatſächlich ohne
Gefahr für ſein Leben oder ſeine Geſundheit nicht
eimpft werden kann und je nach dem Ergebniß dieſer
eſtſtellung anzuordnen daß die letzte Wiederholung der

Jmpfung durch den Jmpfarzt vorgenommen wird Die An
gaben über ſog Jmpfſchädigungen in der Tagespreſſe c ſind
durch die betheiligten Behörden zu unterſuchen und der That
beſtand ſowie die Urſache der behaupteten Geſundheitsſchädigung
in jedem einzelnen Falle mit möglichſter Beſchleunigung feſt
zuſtellen auch iſt die öffentliche Berichtigung unwahrer oder
entſtellter Angaben herbeizuführen und event ein ſtrafrecht
liches Vorgehen gegen die Verbreiter falſcher Nachrichten zu
veranlaſſen Ferner ſind die Jmpfärzte anzuweiſen gewöhnliche

autentzündungen welche infolge ausnahmsweiſe ſtarker
irkung der Lymphe oder hochgradiger Empfindlichkeit des

Jmpflings um die Jmpfpuſteln aufzutreten pflegen fernerhin
nicht mehr in den Berichten als Rothlanf anzuführen ſondern
dieſe Bezeichnung nur auf Erkrankungen an echter Wundroſe
Erysipelas anzuwenden und dieſe Fälle einzeln eingehend zu

beſchreiben Schließlich ſind die praktiſchen Aerzte in geeigneter
Weiſe durch Mittheilungen in den Fach und Standesvereinen
oder durch Veröffentlichungen der Behörden auf die Bedeutung
der Jmpfung hinzuweiſen

Zur ſozialen Seite der Währung
Die Bimetalliſten legen der Goldwährung obgleich ſie ſelbſt

die Verthenernng des Getreides und des täglichen Brotes an
ſtreben eine angebliche Erſchwerung des Exiſtenzkampfes für
die Arbeiter zur Laſt Wie ſich aber thatſächlich durch die
von ihnen angeſtrebte Vermehrung des Silbergeldes die Lage
der Arbeiter und aller auf feſte Bezüge Angewieſenen nament
lich der Beamten geſtalten würde dafür liefert eine ſtatiſtiſche
Ueberſicht die der Amerikaner Edward Atkinſon über den
Gang der Waarenpreiſe Gehalt und Löhne ſeit 1860 ver
öffentlicht hat einen intereſſanten Beleg Mit Ausbruch des
Bürgerkrieges nämlich hatten die Vereinigten Staaten Papier
geld mit Zwangskurs ausgegeben das bald ſtark entwerthete
Entſprechend dieſer Geldentwerthung ſtiegen in der Zeit von
1862 bis 1865 die Waarenpreiſe in ihrem Geſammtdurchſchnitt

hundert die Religion mit dem Rufe nach dem Glanben allein
Sola fide reformiren wollten und dadurch auch wieder den

Autoritätsglanben wenngleich nicht aufhoben ſo doch durch
eine Art Eigenban des Glaubens ergänzten Allein nun ging
dieſe Bewegung weiter Kein fremdes Gewächs nur Eigenban
ſollte ſein tatt der Offenbarung die Vernunſt ſtatt des
Gegenſatzes zum Wiſſen das Zuſammenarbeiten mit ihm ſtatt
des gebundenen Denkens das Freidenkerthum ſtatt der myſtiſchen
Tiefen des Eingehens in Golt die Aufklärung Wieder treten
Philoſophen anf und verſuchen wie im Alterthum den Glauben
als eine Spielart des Wiſſens zu beſtimmen Allein da iſt
zugleich ein Neues hinzugekommen

Die Antike hatte das Glauben vornehmlich als einen be
ſonderen Grad und eine beſondere Kombingtion des Wiſſens
gefaßt Damit war man bald zu Ende Aber zum Glück iſt
des Menſchen Seele weit genng daß in ihr neben dem eigent
lichen Wiſſen das ſich Schritt für Schritt ausweiſt noch
elwas anderes Platz hat ein anderes Wiſſen das mit einem
Schlage da iſt man weiß nicht von wannen es kommt
und geht man erlebt es und lebt von ihm Das iſt nicht
mehr die bloße Wahrſcheinlichkeit ſondern die Gewißheit auch
nicht das Weiterſchicken an eine andere Adreſſe ſondern die
Bewährung durch die eigene Autorität Nicht das blinde Zu
ſtimmen ſondern ein ſehendes Erfaſſen nur eben mit einem
anderen Sehen mit einer anderen Einſicht als ſie das ge
wöhnliche Auge und der gewöhnliche Verſtand ermöglichen
Und es iſt germaniſches Verdienſt dieſe nene Art von Glauben
dieſe unſagbare unmittelbare Gewißheit ausgebildet zu haben
Ein engliſcher Philoſoph Hume hatte dazu den Grund gelegt
und der deutſche Philoſoph Kant als Sache der praktiſchen
Vernunft dargeſtellt was die theoretiſche Vernunft vor ſeinem
kritiſchen Richlerſtuhle nicht leiſten konnte einen moraliſchen,
und zwar von vornherein gegebenen Glauben Noch mehraber verdankt dieſer Begriff des Glaubens dem Dichter
philoſophen Friedrich Heinrich Jacobi dem Genoſſen Leſſing s
Mendelsſohn s und oethe s Alle menſchliche Erkenntniß
geht aus vom Glauben Der Glaube iſt ein Wiſſen ans
der erſten Hand welches alles Wiſſen ans der zweiten die
Wiſſenſchaft erſt bedingt ein Wiſſen ohne Beweiſe welches
dem Wiſſen aus Beweiſen nothwendig voransgeht es be
gründet es fortwährend durch und durch beherrſcht Es
muß ausgegangen werden vom Gefühl es giebt durchaus
keinen ſpeknlativen Weg zum Jnnewerden Gottes die Spekulation
mag blos J und durch ihre eigene Beſchaffenheit er
härten daß ſie für ſich leer iſt ohne jene Offenbarnngen und
ſie nur beſtätigen nicht ſie begründen kann Der Glaube an
einen Gott iſt Jnſtinkt Er iſt dein Menſchen nalürlich ſo
wie das Gehen auf zwei Beinen

Was dieſe Männer wiſſenſchaftlich aelehrt das hat ein qu
derer Deutſcher vurgltiſch qſisgebildet Friedrich Ernſt Daniel

chieiermacher der Theoſoge Jhm iſt Glaube ebenſo eine
ißheit wie das gelehrte Wiſſen ihm iſt es die unmittelbare

Selbſtgewißheit der inneren Erlebniß ſpeziell eine Beſtimmt
heit des religiöſen Gefühls und zwar ſchließlich nichts anderes
als die Frömmigkeit Damit war der proteſtantiſchen Theologie
eine allerdings nicht neue Grundlage für eine allerdings neue
Auffaſſung der Religion dargeboten Wir müſſen es den Theo
logen ſelbſt überlaſſen dieſen ihren Fortſchritt den weiteren
Kreiſen kundzugeben

Inzwiſchen war dem Glauben Wind und Wetter wieder
von einer anderen Seite gekommen von dem modernen Auf
ſchwung der Naturwiſſenſchaften Abermals trat ſo die Be
deutung des Gegenſatzes zum Wiſſen in den Vordergrund
Allein über den primitiven Kampf des Ja und Nein ſowie
über eine muthloſe unſelbſtändige Friedenmacherei zwiſchenbeiden war man doch ſchon hinaus Zu ſtark um dem Glauben

zu weichen fanden dieſe Naturwiſſenſchaften jetzt eine Theologie
neben ſich die wieder ihrerſeits zu ſtark war um den Glauben
im Haus des Wiſſens zur demüthigen Miethe wohnen zu
laſſen So ſteht es heute mehr als je dafür dem
Ringen und Verſöhnen der beiden Mächte zuzuſehen
ein Aunblick der jedoch ſofort unerfreulich wird wo ſtatt
des Glaubens und Wiſſens das Parteiwollen und Nichtwiſſen
anfquellen Das iſt aber immer noch ſoweit Menſchen
menſchlich denken und handeln der häufigere Fall und wie
ſelten insbeſondere in dem uns naheſtehenden religiöſen Leben
die Freiheit von Parteizwang iſt wiſſen wir nur zu gut Um
ſo erfreulicher ſind Ausnahmen wie die popularen Ausein
anderſetzungen die ein guter aber gar nicht ultramontaner Katholik
Dr Carl Güttler vor zwei Jahren unter dem Titel Wiſſen
und Glauben veröffentlicht hat
Wir hatten unſere Wanderung an Seite der Bezeichnungen

ſür das Glauben mit etwas begonnen das nicht Zweifel und
nicht Sicherheit ſondern bloße Wahrſcheinlichkeit war Von
dieſer ging es wieder rückwärts zur Blindheit jenes Glaubens
den man das KNichtwiſſen ſchilt zumal wo er durch dasrein Dogmatiſche gekennzeichnet in Dann aber nahm er

einen Auſſchwung weit über ſeine antike Höhe hinaus bis zu
der völligen ja der grundlegenden Gewißheit Nun bleibt noch
eine Frage übrig kommen uns dieſe Gewißheiten als etwas
entgegen das wir annehmen müſſen oder das wir frei wählen
nöthigenfalls ablehnen köhnnen Die Antike und mancher
neuere Gedankenkreis finden es ſelbſtverſtändlich daß wir
glanben was zu glauben iſt und nicht glauben was nicht zu
glauben iſt Anders die der dentſchen Nation in ihrer Sprache
mitgegebene Anſchauungswelt Glauben heißt hier ieben
und Belieben und verräth damit daß der Deutſche ſeinen
Glauben als etwas Freiwilliges Subjeltives nicht als einen
äußeren Zwang haben möchte ſeine l haben es
denn auch in dieſem Sinne ſyſtematiſch heransgearbeitet
Liebe am Anfang Gewißheit am Ende zwiſchen dieſen

beiden hat dentſches Glauben einen guten Platz

auf mehr als das Doppelte die wichtigſte Waare für das
arbeitende Volk Getreide Feuernng und Licht Kleidungs
mittel ſogar um das Zweinndeinhalb bis Dreifache Da
gegen folgte der Arbeitslohn gemäß den allgemein für den
Kleinverkehr geltenden Preisgeſeen der Geldentwerthung und
den infolge derſelben geſtiegeken Wagarenpreiſen nicht in dem
ſelben Er ſtieg ſtatt um 200 300 Proz nur um
egen 50 Proz Jn gleichem Maße wurde die Kaufkraft der
rbeitslöhne um etwa herabgedrückt Setzt man den

Durchſchnittspreis aller Waaren und den Durchſchnitt aller
Löhne pro 1860 je gleich 100 ſo hatte ſich dieſes Verhältniß
1865 auf 216 143 1890 auf 92 158 verſchoben Mit Ein
führung der effektiven Goldwährung nämlich im Jahre 1879
ſetzte bei ſinkenden Wagrenpreiſen und ſteigeinden Löhnen eine
ſtetige Beſſerung der Kaufkraft des Arbeitslohnes und damit
der Lebenshaltung der breiteſten Schicht der Bevölkerung ein
Zudem iſt es hauptſächlich der Wirkung ſolider Währungs
verhältniſſe zu verdanken daß die Erfindungen und Ent
deckungen mit ihrer Folge der enormen Verbilligung der
Produktion der meiſten Waaren in ſo hohem Grade dem
arbeitenden Volke zu gute gekommen ſind Vom ſozialen
Standpunkt aus erſcheint alſo ein jedes Rütteln an unſerer
Goldwährung als ganz beſonders bedenklich

Der Fall Kock
Zu der Angelegenheit des Paſtors Kock nimmt jetzt auch

die Kreuzztg das Wort Sie bedanert daß Paſtor Kock
in ſeinem ſonſt einwandsfreien Vortrage Erfahrungen aus
ſeiner Pfarrgemeinde mitgetheilt hat aber auch daß man dieſe
Dinge zu Anträgen an die obere Kirchenbehörde benutzt hat
Die Krenuzztg fährt fort

Und beſonders bedauerlich iſt der Umſtand daß man den
Kaiſer in dieſe Sache hineingezogen und dadurch den Zeitungen
Anlaß geboten hat von Kabinetsjuſtiz zu reden Die Be
ſorgniß iſt nicht unbegründet daß aus dem ganzen Streitfall
eine Entfremdung zwiſchen Geiſtlichen und Groß
grundbeſitzern und damit eine Lähmung der konſervativen
Beſtrebungen als bittere Frucht erwachſen könne Zeitungs
nachrichten zufolge ſoll die Angelegenheit im konſervativen
Provinzialverein für Pommern noch einmal zur Sprache
kommen Es bleibt dringend zu wünſchen daß es gelinge
die Sache dort zu einem befriedigenden Abſchluß zu bringen

Verſchiedene Mittheilungen
Bei der Trauerfeier für den früheren Juſtizminiſter von

Friedberg legte für den Kaiſer der Generaladjutant General
der Jnfanterie v Miſchke einen koſtbaren Kranz nieder die
Kaiſerin hatte ſchon vor der Feier einen Kranz überſandt
die Kaiſerin Friedrich die zur Feier den Hofmarſchall von
Reiſchach und den Kammerherrn v Wedel entſandt hatte widmete
einen ganz beſonders ſchönen Kranz auch Prinz Heinrich Prinz
Friedrich Leopold und Prinz Georg hatten Kränze geſpendet
andere Kränze trugen die Widmungen des Erbprinzen und der
Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen der prinzlich Schaum
burgiſchen Herrſchaften des Kronprinzen und der Kronprinzeſſin
von Griechenland des Prinzen von Heſſen und ſeiner Gemahlin
der Prinzeſſin Margarethe

Es kommt häufig vor daß Lehrer welche zur Vermeidung
der Einleitung der Disciplinar Unterſuch ung ihr Amt
freiwillig niedergelegt haben nachträglich Geſuche um Wieder
an ſtellung damit begründen daß ſie eines Vergehens ſich
nicht bewußt geweſen ſeien und auf ihr Amt nur in der be
ſtimmten Erwartung verzichtet hätten an einem anderen Orte
ein neues Amt zu erhalten Jn dieſer Erwartung ſehen ſich die
Betr dann meiſt getänſcht da kein Grund vorliegt einen Lehrer
welcher durch et auf ſein Amt die ihm zur Laſt gelegten
Vergehen indirekt einräumt in Hinſicht auf anderweite Wieder
anſtellung weſentlich anders zu behandeln als denjenigen der im
Winter ehren ſeines Amtes entſetzt iſt Der Kultus
miniſter hat daher empfohlen wo der Fall nicht ſo liegt daß
bei einem Ortswechſel innerhalb des Regierungsbezirks die ander
weite Anſtellung von vornherein von der Königl Regierung in
Ausſicht genommen wird einem Lehrer der durch Amtsnieder
legung der Disciplinar Unterſuchung aus dem Wege zu gehen
beabſichtigt auf Anfrage darüber keinen Zweifel zu laſſen wie

anſtellung innerhalb eines Bezirkes ſich ſtellen würde Der
Lehrer welcher zur Vermeidung disciplinariſchen Einſchreitens
ſein Amt niederlegt muß ſich der ſchweren Folgen dieſes Schrittes
klar bewußt ſein

Die höchſten Roggenpreiſe hat dem neueſten Viertel
jahrsheft des kaiſerlichen ſtatiſtiſchen Amtes zufolge ſchon ſeit
1885 nach der damaligen Erhöhung der Getreidezölle von 10
auf 30 ſtets Berlin gehabt im Verhältniß zu Wien
Budapeſt Paris und Amſterdam und zwar nicht blos im Durch
ſchnitt der Jahre ſondern auch im Durchſchnitt der einzelnen
Monate Für das Jahr 1894 insbeſondere betrugen die Durch
ſchnittspreiſe des Roggens in Berlin 117,75 in Wien 98 in
Budapeſt 87,66 in Paris 101,37 und in Amſterdam 92,75

Eine neue Konkurzsſtatiſtik iſt zum erſten mal für das
erſte Vierteljahr 1895 auf Grund von Zählkarten durch das
Statiſtiſche Amt veröffentlicht worden Vergleichszahlen mit
früheren Perioden liegen natürlich noch nicht vor Jntereſſant ſind
aber ſchon jetzt die Zahlen über die Prozente in den inner
halb des Vierteljahres durch Zwangsvergleich beendeten
Konkurſen für die nicht bevorrechtigten Gläubiger einſchl der
bereits vorher vertheilten Prozente Jn 16 Verfahren ergaben
ſich weniger als 10 Proz in 40 10 15 Proz in 39 15 20 in
48 20 25 in 42 25 30 in 44 30 35 in 24 35 40 in 37 40
bis 50 in 12 50 60 in 6 60 70 in 4 70 80 in 1 80 90 und
in 3 Verfahren 100 Proz

Ueber den Militärdienſt der Volksſchullehrer ver
öffentlicht das meiningenſche Regierungsblatt folgende Erklärung

Die berg wonach die Volksſchulkehrer vom nächſten
r ab eine einjährige Militärdienſtzeit abzuleiſten haben iſt

verfrüht Jn der kaiſerlichen Ordre vom 27 Jan 1895 heißt es
allerdings es ſei der Wille des Kaiſers daß die Einübung mit
den Waffen auf einen vollen Jahreskurſus ausgedehnt und ſo
eſtaltet werde daß die Heranbildung der Volksſchullehrer und
andidaten des Volksſchulamtes ſoweit als thunlich zu brauch

baren Unteroffizieren erfolgt Zunächſt aber wird in der Ordre
der Kriegsminiſter beauftragt in dieſer t r zu
machen und es fehlt noch an der Anordnung jene Maßregel
ins Werk zu ſetzen

BProvinzial Nachrichten
M Magdeburg 6 Juni Pfingſtverkehr Jn der Zeit

von Freitag den 31 Mai bis 1 Fſugſtfriertag abend wurden
auf hieſigem Centralbahnhof 37,978 Billets im Geſammtbetrage
von 83,661 90 M verkauft Die beiden Harz Sonderzüge am
1 Feiertage beförderten 3867 Perſonen Am 1 Feiertage wurden

16,642 Fahrkarten verkauft Poſtgeb Der
rg Teuchern 6 Juni Neues Poſtgebände Der Bau

eines Poſtgebändes iſt der Firma Chr Euſnrtß Sohn hier
endgiltig übertragen worden Daſſelbe wird im Centrum der
Stadt auf einem von der Stadt gegen mäßige Entſchädigung
r Verfügung geſtellten Platze erbanut Der Neubau muß nochn dieſem Vanre fertiggeſtellt werden

a

den das Unwetter am 1 Pfingſtfeiertage in hieſiger Gegend an

die Königl Regierung zu einem ſpäteren Antrage auf Wieder

rg Donndorf 6 Juni Wetterſchaden, Der Schaden
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läßt ſich erſt jetzt in ſeiner ganzen Tragweite
überſehen Der Beſtand der Felder iſt an ausgedehnten Fiachen
durch angeſchwemmten Sand Balken Steine uſw vernichtet
Noch haben ſich die Felder kaum erholt von dem Unwetter das
am 31 Mai 1891 die Umgegend verheerte und W wieder iſt
mancher Landmann um die Frucht ſeines Fleißes gebracht
worden Nicht weniger empfindlich iſt der Schaden den die
Gebäude und Gärten erlitten haben Von manchen Gärten iſt
die Ackerkrume mehr als fußhoch mit allem was darauf ſtand
hinweggeſchlemmt worden 2 der Verluſt an Vieh iſt ziem
ſich bedeutend Am meiſten wüthete das Wetter in Langenrodag
v und Memleben Jn Langenroda ging die Fluth ſo
ſtark daß das Straßenpflaſter der Dorſſtraße ſtreckenweiſe auf
geriſſen wurde Jm Riede wehen die angeſtauten Waſſermaſſen
zum Theil noch heute auf den Feldern
G erburg 6 Juni Stuten und FüllenſchauDie e ehe g landwirthſchaftlichen Verein veranſtaltete

Stuten und Füllenſchau war mit etwa 100 Thieren beſchickt
Als Preisrichter fungirten die Herren Dr Fiſcher Halle Amt
mann Nachtig all Scharpenhufe und Gutsbeſitzer Müller
Blankenſee Für 12 Pferde im Alter von 3 Jahren wurden
165 M und für 15 Stuten 225 M als Prämie verausgabt für
s Stuten wurden Freideckſcheine ausgeſtellt Für Familien
erhſelten die ſilberne Staatsmedaille die Herren Oekonomierath
Schl u ß Dobbrun und Buſgeſger Falke Calberwiſch die
bronzene Staatsmedaille die erren Gutsbeſitzer Roth
Calberwiſch und Müller Rethhauſen Der Schau wohnten
auch 29 Studirende der landwirthſchaftlichen Hochſchule in Halle
bei die unter Führung des Herrn Dr Fiſcher auf einer
Studienreiſe nach Köln begriffen ſind

gerichtet hat

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirk des IV
Armeecorps Sofort Annaburg Milttär Knaben Erziehungsinſtitut
Röhrmeiſter 1 Oktober 1895 Arneburg Magiſtrat Polizeiſergeant
1 Juli 1895 bezw ſofort Erfurt Könſgl Direktion der Gewehrfabrik
Maſchinen Aufſeher 1 Jnli 1895 Gr Salze Magiſtrat Nacht
wächter 1 Juli 1895 Halle Saale Königl Strafauſtalt Auf ſeher
1 Juni 1895 Halle r Kaiſerl Bahnpoſtamt 29 Poſtſchaffuer
1 Jnni 1895 Herzberg El ter Kaiſerl Poſtamt Laudbriefträger
Soſort im Bezirk der Königl Eiſenbahn Direktion Magdeburg
Stelle des Werkſtätten Nachtwächterdienſtes Sofort im Bezirk der
Königl Eiſenbahn Direktion Magdeburg Stelle des Werkſtätten
Portierdilenſtes 1 Juni 1895 Merſeburg Kaiſerl Poſtamt Land
briefträger 1 Juli 1895 Saigerhütte bei Hettſtedt Amlsvorſtand
Amtsdiener 1 Juni 1895 Weißenfels Kaiſerl Poſtamt Land
briefträger

x Jenga 6 Juni Die Anwaltskammer für den Bezirk
des gemeinſchaſtlichen Thüringiſchen Oberlandesgerichts wird ihre
diesjährige Verſammlung am 16 Juni vormittags im Plenar
ſaale des hieſigen Oberlandesgerichtsgebäudes unter dem Vorſitz
des Herrn Juſtizrath Haſe Altenburg abhalten

Vermiſchtes
Ein nettes Pärchen Jn Greifswald nahm die Polizei

ein ſauberes Paar feſt das ſich auf der Reiſe ins Ausland be
fand Der Student der Medizin H lernte in Berlin
eine Kellnerin kennen mit der er nach Amerika auszu
wandern beſchloß Nachdem ein Paß beſorgt war machten
ſich beide auf den Weg Da ſie jedoch nur geringe Baarmittel
bei ſich führten mußten ſie in Eldena bei Greifswald die Reiſe
unterbrechen Beide bezogen nun daſelbſt als Dr H und
Pro Wohnung und lebten herrlich und in Freuden auf Kredit

achdem ſie ihre Wirths und verſchiedene Geſchäftslente in
kaum glanblicher Weiſe gebrandſchatzt hatten wurde ihnen der
Boden zu heiß und ſie ſiedelten nach dem nahe gelegenen Wieck
über Hier trieben ſie die Zechprellereien und Schwindeleien
ſo arg daß ſie infolge mehrerer Anzeigen durch einen Gendarmen
nach dem Amtsburegu ſiſtirt hier aber nach erfolgter Ver
nehmung unbegreiflicherweiſe wieder entlaſſen wurden Nun
wandten ſich beide nach Greifswald wo ſie ihre Betrügereien
fortſetzten Die Geſchädigten machten bei der Polizei Anzeige
worauf man zur Verhaftung des ſauberen Pärchens ſchritt und
daſſelbe in das Unterſuchüngsgefängniß einlieferte Hierbei
ſtellte es ſich heraus daß der Student Sohn eines höheren
Schulbeamten in Weſtfalen von der Staatsanwaltſchaft zu
Halle a/S ſteckbrieflich verfolgt wird

Brenuender Eiſenbahnwagen Aus Pirna berichtet man
vom 5 Juni Vorgeſtern mittag führte ein von hier nach Boden
bach verkehrender Güterzug einen brennenden Eiſenbahn
wagen mit ſich fort Der Zug mußte halten die hellen Flammen
ſchlugen in die Luft Das Feuer wurde aber ehe es irgend
welchen Schaden anrichten konnte vom Perſonal gelöſcht

Jntereſſanter Prozeß in Ausſicht Jn München wird
demnächſt vor dem Schwurgerichte ein Preßprozeß gegen
einen dortigen Schriftſteller wegen eines in einem berliner
Blatte erſchienenen Artikels verhandelt werden Die Oſſizialklage
Gipyg ſich auf die Erzählung der Heirath saffäre einer

chauſpielerin in der einem preußiſchen Prinzen eine
aktive Rolle zugeſchrieben wird Die berliner Gerichte ein
ſchließlich des Kammergerichts wollten den Angeklagten in
Berlin zur Rechenſchaft ziehen und es war ihm die Vorladung
zur Verhandlung bereits zugegangen Das Reichsgericht ent
ſchied aber daß München der That und Gerichtsort ſei

Typhus in der Kaſerne Beim 12 bayer Jnfauterie Regi
ment in Paſſau iſt der Typhus ausgebrochen Nach den
Neueſten Nachrichten ſind bis jetzt 38 Kranke ins Lazareth

anfgenommen worden Fünfzig Typhusverdächtige befinden ſich
außerdem in Revierbehandlung

Ein Doppelmord wegen eines verlorenen Prozeſſes
wird aus Oberaspach Elſaß gemeldet Jn der Familie des
Bauerngutsbeſitzers Buhr herrſchte ſchon ſeit einiger Zeit in
folge eines verlorenen Prozeſſes Unfrieden und der Familien
vater hatte ſeiner Gattin der er alle Schuld zuſchob ſchon
mehrmals gedroht er werde ſie umbringen Jüngſt nun wollte
der Mann ſeine Drohung wahr machen Der Frau gelang es
jedoch zu entfliehen der Sohn wollte der Mutter zu Hilfe
eilen erhielt aber vom Vater einen tödtlichen Stich in die Herz
gegend Ein e Schickſal widerfuhr dem Schwiegerſohn
Die beiden Unglücklichen ſind bald darauf ihren Wunden erlegen

Der Mörder wurde ſofort verhaftet und in das Gefängniß nach
Mülhanſen eingeliefert

Auf dem Schießſtande erſchoſſen Auf dem Schießſtandedes Dorfes Guhrow bei St iſt ein Knabe e
worden Zwei Schützen erprobten eine neue Büchſe Dabei
wurde der etwa 12 jährige Ehriſtian L aus Guhrow von einer
Kugel getroffen und getödtet Wie der Knabe in den Schießſtand
gerathen war iſt nicht ermittelt worden

Flitterwochen Auf einer Hochzeit in Wüſtegiersdorvergnügte ſich der Bräntigam mit den geladenen Geſten bein

röhlichen Tanze während die des Tanzens unkundige Braut
en Tanzſaal verließ um ſich in einer unter demſelben befind

lichen Gaſtſtube mit den Gäſten zu unterhalten Als ſie nun
wieder in den Saal zurückgekommen war waren die Tänzer
ſchon nach Hauſe gegangen und mit ihnen der Bränligam
Ohne jede Begleitung begab ſich alſo die Braut ebenfalls auf
den Heimweg und fand als ſie ihre Häuslichkeit erreicht hatte
ihren Bräutigam ſchon im tiefſten Schlummer liegend Jdylliſch

Belgiſche Mädchenhändler Jm März berichteten wir nach
der K Ztg über einen von Belgien und Holland ans
nach Rußland betriebenen Mädchenhandel bei welchem
eine ungariſche Kupplerin die Hauptrolle ſpielte Die Unler
ſuchung in der Sache i deendet und vier Veſchuldigle ſihen in
Brüſſel hinter Schloß und Riegel die Ungarin Anna Rab
puſchin eine Deutſche Anna Takkatz eine Brüſſelerin Marie
Krce gek und der Stellenvermittler Florent Caramin Die

abbuſchin lebte von Jugend auf in Rußland als Dirne führte

ſämmtlich verkehrt ſtehen Bürgermeiſter O Durch

ſpäter fünf Jahre lang ein öffentliches Hans und verlegte ſich
nachdem ſie ſich ein Vermögen erworben auf Kuppelei Sie
reiſte zu ihren verbrecheriſchen Zwecken und knüpfte Verbindungen
in Berlin Parits Brüſſel Amſterdam Rotterdam und im Haag
an Die Polizei von Rotterdam hatle ſchon lätige ind von der
Sache doch gelang es nicht die Nabbuſchin zu ertoppen Da
erſchienen plötzlich bei der brüſſeler Staatsanwaltſchaft drei junge
Mädchen und erklärten daß ſie unter falſchen Vorſpiegelungen nach
Riga gelockt worden ſeien Einige Tage ſpäter wurde die ant
werpener Polizei durch den belgiſchen Konſul Rücker in Riga tele
graphiſch benachrichtigt daß auch ein 17jähr Mädchen aus Ant
werpen durch den brüſſeler Stellenvermittler Florent Caramin in
ein öffentliches Haus nach Riga gebracht worden ſei es entſpann
ich ein internationaler Depeſchenwechſel und bald wurde die

ngarin mit der Bordellwirthin Anna Takkatz und der bei letzteren
lebenden Marie Overſaek in Rotterdam Plargueh eingezogen und
nach Brüſſel ausgeliefert Caramin fiel der Polizei in die Hände
als er von ſeiner Reiſe aus Riga zurückkehrte Er hat der
Rabbuſchin die mit ihren vorgenannten Geſchäflsfreundinnen
bei ihm erſchienen war die drei jungen Mädchen ausgeliefert
Dieſe waren nach Riga gereiſt und zwar bis Verlin mit der
Rabbuſchin von dort allein Angeblich ſollten ſie in Riga an
ſtändige Stellen finden Auf der Bahn aber trafen ſie zufälligeine Vame aus Riga und erfuhren daß das Haus in der
Ziegaſtraße wo die Ungarin ſie hingewieſen ein öffentliches

ſei Sie wandten ſich daher bei der Ankunft in Riga an den
belgiſchen Konſul entgingen dem Verderben und wurden ſofortnach Belgien zurückbefördert Das nächſte Opfer die junge
Anlwerpnerin wurde ſicherheitshalber von Caramin perſönlich
nach der Ziegelſtraße in Riga gebracht der für die Reiſe von
der Rabbuſchin 600 Fres erhalten hat Das Mädchen ſollte eine
Stelle in Petersburg in einem großen Geſchäft erhalten jedoch
geſtand ihm Caramin unterwegs daß es ſich um eine Kaſſire
rinnenſtellung in Riga handle Glücklicherweiſe wurde es ſchon
am folgenden Tage durch einen Herrn dem es ſeine Lage offen
barte aus den Krallen der Seelenverkäufer befreit und von dem
belgiſchen Konſul in Schutz genommen

Stiergefechte in Südfraukreich Das Pfingſtfeſt iſt an
drei Orten im Süden Frankreichs durch Stiergefechte ge
feiert worden trotz des bekannten Urtheils des Kaſſationshofes
Jn Caudérau bei Bordeaux wurde bei den vier erſten Stieren
der Todesſtich nur ſymboliſch augedeutet die zwei letzten Stiere
aber auf den dringenden Wunſch des Publikums hin wirklich ge
tödtet Auch in Béziers Herault floß Blut aber nicht das
der Stiere ſondern das eines Toreadors dem ein Stier den
Schenkel zerfleiſchte Jn Nimes hatte die Behörde den
Stierkämpfern beſtimmt geſagt daß ſie verhaftet werden würden
wenn ſie einen Stier tödteten Daher blieben alle Thiere trotz
de lauten Rufes des Publikums La mort la mort am
Leben

Die Jugend von Meſſina Ein Knabenduell mit ködt
lichem Ausgange fand in Meſſina ſtatt Der 15 jährige
N Zappala hatte ein Mädchen verführt Der Bruder
deſſelben der 13 jährige Giovanni Marino forderte den Ver
führer und tödtete ihn in regelrechtem Zweikampfe Die
Waffe war natürlich das Meſſer

Schrecklicher Tod Ueber einen ſchrecklichen Unglücksfall
wird aus Puzzuoli bei Neapel berichtet Eine vornehme Dame
aus Rumänien Fürſtin Helene Teodoraki die an Rheuma
tismus litt wollte wie gewöhnlich ein Bad in der ſogenannten
Stufe di Nerone nehmen Unglücklicherweiſe kam ſie dem
Baſſin in dem Schwefeldämpfe kondenſirt werden zu nahe
rutſchte aus und fiel in das ſiedende Waſſer Ein Führer
der ihr Hilfegeſchrei hörte wollte ihr die Hand reichen fiel
jedoch gleichfalls ins Baſſin und beide wurden lebenden Leibes
förmlich geſotten

Doppelmord Ein furchtbarer Doppelmord wurde am
letzten Freitag in dem Dorfe Orgrave bei Lichfield in Eng
land begangen Der alte Krämer Frederick Backewell nahm
mit ſeiner Frau und ſeinem S George Hackett das
Frühſtück ein als der Hofhund zu bellen anfing Als Hackett
hinauseilte wurde er ſofort von einer Kugel niedergeſtreckt
Er ſchleppte ſich mühſam ins Haus verfolgt von einem Un
bekannten der auch noch auf den Alten eine Kugel abſchoß die
ihn ſofort tödtete Danach ſchoß der Mörder auch noch auf
die Frau Dieſe konnte wenigſtens den Behörden Bericht über
den Vorfall geben

Nuſſiſches Sittenbild Der Commandenr der Orenburgſchen
Koſaken Maſfurow iſt der Voſſ zufolge vom KiewerMilitär Bezirksgericht wegen Unterſchlagung von Kron
geldern zum Verluſt aller Rechte acht Monaten Gefäng
de darauffolgender Verbannung nach Sibirien verurtheilt
worden

Amerikaniſch Frau Mathilde Fiſcher kam mit ihrem
Enkel dem neun Jahre alten Sohne des Wirthes Ernſt Schmidt
von Nr 119 Hudſonſtraße nach dem Polizeihauptquartier von
Hoboken und erwirkte vom Recorder MacDonough einen Haft
befehl gegen Dr Ernſt Richard den Direktor der

Hoboken Akademie weil derſelbe den neunjährigen Knaben ins
Geſicht geſchlagen hätte Dr Richard hörte von der Klageund fand ſag ſchleunigſt vor dem Recorder ein um 300 Dollar

Bürgſchaft für ſein Erſcheinen zum Prozeſſe zu ſtellen Er gab
zu dem Knaben wegen Ungehorſams und einer Lüge eine Ohr
feige gegeben zu haben doch ſei er von dem Vater des
Jungen ermächtigt worden den Knaben zu züchtigen wenn
es nöthig ſei Dies gab der Vater auch zu erklärte aber daß
er Ohrfeigen in dieſes beſonders ſtatuirte Züchtigungsrecht nicht
habe einbeziehen wollen Auf den Ausgang dieſer eigen
artigen Geſchichte welche nicht etwa dem Arizona Kicker ſon
dern der Newyorker Staatszeitung entnommen iſt kann man
wohl geſpannt ſein

Perſonglnachricht Jn Mancheſter ſtarb 50 Jahre alt
Miß Emily Faithful Die Verſtorbene war die Tochter
eines Geiſtlichen Schon in jungen Jahren intereſſirte ſie ſich
beſonders dafür wie den Frauen Arbeit zu verſchaffen ſei Sie
gründete deshalb eine Buchdruckerei wo ausſchließlich Frauen
beſchäftigt waren Das von ihr in Druck gelegte Werk Vietoria
Regia verſchaffte ihr den Titel einer kgl Buchdruckerin Seit
1863 gab Miß Faithful im Jntereſſe der Frauenbewegung das
Victoria Magazine heraus
Ein Schwerenöther Backfiſch in der Buchhandlung

Kann ich hier den Kuß von Doczi bekommen Gehilfe
Leider nicht gnädiges Fräulein Aber muß er denn gerade

von Doczi ſein

Homer s Odyſſee Unteroffizier Jeder Marine
ſoldat muß von dem Meere ſo entzückt ſein wie der ſelige
Homer es war als er das Lied O die See machte

Tiefſte Devotion Fürſt der die Bibliothek einer kleinen
Stadt mit ſeinem Beſuche beehrt Jn der That außerordentlich
reichhaltig Aber wie kommt es denn daß die Bücher

laucht unmöglich konnte ich zugeben daß die Bücher Eurer
Durchlaucht den Rücken kehren

Höchſtes Opfer Kathi Ach Sepp haſt du mich aber
auch wirklich lieb Sepp Kathi die ſchönſ Ranufereilaß ich wegen deiner im Stich die ſchön nfere

Conlanut Herr in der Bnuchhandlung Jch möchteGoethe s Fauſt zweiter Theil Gehi ife J Jene ch
I nherräthis Jch kann Jhnen aber etwas Aehnliches

Aus der Rolle geſallen Bräutigam O du weißt
ja Bertha für dich könnte ich bis ans Ende der Welt gehen

Braunt Dann bleibe doch noch ein paar Tage bei uns

74 per Mürz 73,

Letzte Nachrichten
Mannheint 6 Juni Das nenſtädter Bezirksamt verbden anläßlich des am nächſten Sonntag in Renſtaet e W

ſtattfindenden ſüdweſtdentſchen freiſinnigen Par
teitags geplanten gemeinſamen Ausflug nach dem Hambacher
Schloß ebenſo die Theilnahme der Damen an dem Feſteſſen
r dem Feſtbankett Das Feſt Komitee legte ſofort

ekurs ein
Graz 6 Jnni Aus Steiermark kommen fortwährend

Nachrichten über das geſtrige Erdbeben Jn Trofagich
fand um 2 Uhr nachm ein kurzer ſtarker Erdſtoß von Weſten
nach Oſten ſtatt um 4 Uhr eine wellenförmige Erd
erſchütternng die vier Sekunden dauerte in Seegraben
bemerkte man um 3 Uhr 50 Min einen kurzen heftigen Stoß
in St Kathrein fand um 3 Uhr 45 Min eine heftige
ſtarke Erderſchütternng ſtatt

Meteo rologiſche Station zu Halle

6 Jnnl 7 Jul90 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 756,5 756,7Thermometler Celſins 19,1 16,1Rel Feuchtigkeit 52 06Wind e e NO 1 NNW 1Maximum der Tewperatur am 6 Juni 25 5 C
Minimnm in der Nacht vom 6 Juni zum 7 Jnni 13 09 C
Riederſchläge am 6 Juni 7 Uhr morgens 0 m
Wallſerwärme am 7 Jnnti mitgetheilt vom Flora Bade 150 R

Bericht des Berliner Wetterbnreans vom 6 Juni
WindrichtunStatſonen Barom j Wolrlane Wie Tempe

mm Stala 12 ratur C
Memnel 766 NW 2 heiter 13Swinemünde 768 NNO 2 eiter 14Haniburg 768 NO 4 eirer 16
Vorlum 769 NO 3 bedeckt 13nnover 766 N 2 wolkig 15erlin 766 O 4 heiter 18Breslau 767 O 2 wolkenlos 17Bamberqg 763 NW 3 heiter 17München 762 O 1 bedeckt 16Wien 763 ſtill bedeckt 16Pra e 764 NO 2 bedeckt 18Til et 762 ſtill Regen 21Peiersburg 764 N 1 wolkig 8aparanda 767 N 2 bedeckt 15kochol n 768 NO 4 wolkenlos 18Kopenhagen e e e 769 Nu 2 wolkenlos 16
Adberdeen 774 SO 2 heiter 17Com 773 NNO 1 heiter 17Paris 764 NNO 3 wolkig 14wen

Waaren und Produktenberichte
KanHese

Hamburg 6 Juni Kaffee ruhig Umsatz 1500 Sack
Hamburg,s6 Juni Bericht der Hamb Firma Joswieh u Comp

Kaffee good average per Juni 76 per Sept 76 per Dez
ubigHamburg 6 Juni S Naehmittagehorient Good average Santos

per Juni 76 4 per Sept 76 per Dez 74 per März 73 Ruhig
Hamburg 6 Juni Abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma

Joswich u Comp Kaffee good average Sautos per Juni 76 per Sept
76 per Dez 79 Ruhig

Havre 6 Juni Vorm 10 Uhr 30 lin Bericht der Hamburger
Firma Peimann Ziegler u Com Kaffee good average Santos per
Juni 96 00 per Sept 95,00 per Dez 92,50 Schleppend

Amsterdam 6 Juni Java Kaffee good ordinary 53
Spiritusg

Hamburg 6 Juni Spiritus stil per Juni Jali 22 Brper Juli Ang 22 Br per Aug Sept 22 Br ver Sept Okt 223 Br
Paris 6 Juni Schlussbericht Spiritus behauptet per Juni 31,75

per Juli 32,00 per Juli August 32,00 per Sept Dez 32,50
Oelsaaten Oele Feottwaaren

Stettin 6 Juni Rüböl loco matt per Juni 45,20
Okt 46,00

Breslau 6 Juni Rüböl per Juni 46 50 per Okt 47,00
Köln 6 Juni Rüböl loco 50,00 per Okt 48,70 Br
Bremen 6 Juni Schwalz AMAatt Wiſcox 355 Pfg Armour

shield 35 Pfg Cudahy 35 Pfg Fairbanks 30 Pfg Speck Fest
Short eclear middling loco 31

Hamburg 6 Juui Rüböl unverzollt fest loco 47
Pest 6 Juni Kohlraps per Aug Sept 19,70 Gd 10,75 Br
Paris 6 Juni Sehlussbericht Rüböl fest per Juni 49,C0

per Juli 48,75 per Juli Aug 49,00 per Sept Dez 49,25
Antwerpen 6 Juni Schmalz per Juni 842, Margarine rauhig

Külsenfrüchte
Nordhausen 6 Juni Kocherbsen 15,00 17 00 ML

bohnen weiss 22,00 26,00 AI Kochlinsen 19 00 22 00
Wien 6 Juni Mais er Algi Iuni 6,75 Gd 6,77 Br
Pest 6 Juni Mais per Alfai Juni 6,45 Ed 6,47 Br per

Juli Aug 6,52 Gd 6,54 Br

per Sept

Speise

Viehmärkte
Leipreig 6 Juni Schlaehtviehmarkit im städt Viehhbofe

Preise für 50 kg a Lebend b Sehlaehtgew

Zum Verkaufe etanden a b a T b a I b e
I Qualit II Qualit III Quaſit 2

116 Rinder davon a S e 2 11 533 Oehsen 2 67 u 62 2 58 3013 Kalben 2 S 60 d S 361 Kühe 63 56 48 59 219 Bullen e 64 S 62 S 60 19467 Kälber 47 44 S 40 467253 Schafviehn 30 a 28 26 227 26799 Schweine davon 2 S 7 S 769 309799 Landsehweine 50 2 46 2 42 760 35
Bakonier e 2 wu1655 Sie Segen yfeb Masikeilber bis 50 I

Anmerkung Das Sehlachtgewieht bei Rindern wird mit Talgnieren
berechnet Die Schweine werden gehaudelt mit 20 kg Tara

Geschäſtsgang und mittelmässig
Gesammt Auftrieb dieser Woehe 301 Rinder davon125 Ochsen 16 Kalben 112 Kühe 48 Bullen 596 Kalber 477 Sehakfe

1453 Schweine davon 1453 Landschweine Bakonier In Saumma
2827 Sehlachtthiere

Chemische Produkte
London 5 Juni Chilisalpeter ordinär 8 sh 3 raklinirt

8 eh 6 d
Metalle

Amsterdam 6 Juni Baneazinn 39
London 6v Juni Chili Kupfer 43 per 3 Monat 43
London 6 Juni Telegramm Blei span 10 Lestrl engl 106

Lstrl Zinn 63 Lstrl Zink 14 Lstrl Antimon Lstrl
Glasgow 6 Juni Vorm 11 U 5 M Roheisen, Mixed

numbers Warrants 43 sh 6 d Stetig
Glasgow 6 Juni Schluss Roheisen Mixed numbers warrants43 sh 6 d
New Vork 5 Juni Zinn Siraiis 14,20 Doll Eisen Nr 1

Coliness 20 00 Doll

eoeeeeeoeoeeee remm Aaaa aRaſender Kopfſchmerz
jammers wird durch ein Pulver Migränin im Laufe einer Stunde

beruhigt dies vorzügliche von den Höchſter Farbeſeitigt an
ittel den Magen und belebt das Herzwerken dargeſtellteBräutigam Nöer Bertha dann verfällt ja mein Retour

billet Fl Bl Miaränkü iſt in den Avotheken aller Länder erhältlich ad
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Glücksmüllers
Gewinnerfolgesind rühmlichst bekannt

22 Juni ZiehungMarienburger hoose à 3 N
Porto Ja Liste 30

Hauptgewinne
90 000 M30 00015 000 M

1 Juli ZiehungWiesbadener Auguste Victoria
J 11 Loose 10Loose a l e9 Portou Liste 30

e u versendet
das Rankgesechäftlud Müller
Berlin Schlossplatz 7IIamhburg gr Johannisstrasso 21
München Nürnberg und

Schwerin i N

Kaſſeler Rippeſpeer
mild gefalzen

friſchen Kalbsbraten
gekochte Zunge

rohen und gekochten Schinken
Lachsſchinken Mortadella

div Braten garnirte Schüſſeln
in beſtem W ſgef

oflieferanJ Nietseh S
Gepök Knochenſleiſch
ff Wurſiſchmalz à PVrnd 503
grobgehackte Knackwurſt à Pfd 809

Berliner Mettwurſt mit und ohne
Kuoblauch à Pfd 60 ff bayriſcheSüilze à Pfd 50 einpfiehlt 8

Hofl JV Metsch eFernſpr e

Dangnese Discnits
empfiehlt zu Original Jralet

Breiteſtr 1Carl Booch

Gebr Kaffee s
von Fr Hensel Hänert hier

Cöstiner Tafelbutterkräftiges Roggenbrod
reiche A feinfter Schenſorten

Sonnkags Speckkuchen e
F 2 Il l Kichinſtaſe i

Der bewährte m allein echteln Haxentgueur

iſt aus den feinſten r ühn
Veſtandtheilen bereitet und hat ſich begeſtörter Verdannng und chre
nifſchem Magen u Darm Katarrh
als ſehr heilſam erwieſen Er iſt zu
haben in Flaſchen à 1,25 und 2

bei den Herren adJulius Bethge Leipzigerſtraße
J II Renssner a d Moritzkirche 1
Sprengel Rinic Leipzigerſtr 2II Dietrich Barfüßerſtraße 6 und
F W Rothnick Bernburgerſtr

ſſhqhqhqchoZur Reise u Landaufenthal
empfehle

VWurzener und Bresdener
Biscuits und Waſtfeln

Suehard Chocoladen
van Hounten s Cacao
Fleiseh u SeſllügelpainsBouillonextract von Liebig

Kemmerieh Cibils
Magagi Bolero Quaglio

Frankfurter Würstehen in
BDosen

Braten und Fleischeon
serven in Dosen fertig 2
Gebrauch

Fruchtlimonaden und
Essenzen

Cognae u ſeine Anauch in ReiseflaconsJulius Bethnge
Leipziger Strasse 5

v d 9An was Butter o e alnch Vonguet n niſſen
d SKereten an der Rhön und im Vogelgebirge hat nunmehr die Grünſütterung

begonnen
Bekanntlich liefert die Rhön und

Schweiz die vorzüglichsten aromatischen Futterkräuter deren Fütterung nament
lich in dieser Jahreszeit die Lerstellung einer Butter bedingt welche das Velnste
ist was geboten werden kann

Ich will nicht verfehlen meine werthen Kunden und das Publjkum hierauf

1 r TV W Weimar Lotterie
MkBrrr 6700 ewinnen im We wo 200 000 er

kostet äns Loos Hauptgewinne Worth 50 900 I 20000 II Iü 90o r

gältig für 2 Ziohungen e t I 11 Lose 10Ik u 1Ilk 10 Pfg Reichestempel
beide diesjährige

uflOlLoosel Freiſoos Ziehungen gültig Stempel 28 25 Mk 2 A 80
j sind allerorts zu haben in den durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen und durch denuf25 2 3 Freiloose Vorstand der Ständigen Ausstellung in Weimar

Unter dem Protektorat eines Hohen Senates der freien und Hansestadt Lübeck

r e 7996dDoutseh h S porgiseho
Handels und Industrie Ausstellung
Maschinen Ausstellung Dritte Deutsche Molkerei Ausstellung Gartenbau
Ausstellung Deutsche Kolonial Ausstellung Nordische Kunst Ausstellung

Grossartige Vergnügungen

Jn dem Ausverkauf der borneſeFranz Kobert Cie Concursnaſen a p

noch große Poſten echte Briliant Ringe Brillant Ohrringe Erillant Broschen
Brillant Cravattennadeln gediegene goldene Herren und Damen Uhrketten
und Ringe Armbäünder Broschen Ohrringe Medatlions Halsketten Cravatten
nadeln Chemisett undl Manschetten Knöpfe ete bessere Granat Colliers
Broschen unck Armbänder ächte Corallen Türkis und Amethyst Sehmuck
snehen gold Trauringe äeht silberne Myrthenkränze Alfenidewaaren Kinder
besteceks zu Pathengeſchenken ſowie außerdem viele billige Schmueksachen vorhanden

Die Preiſe ſind außerordentlich billig
tn und ſolid Liebenauer Straße 165

T Auch An a e 7 a ie
3372 Solgewinee 375 000 Mark

sofort zahlber in Hamburg bei Herrn Carl HeintzeIn Berlin bei Herrn Carl Heintze in Danzig bei d e Privat Actienbank

h
e

S S e n ÜN We deſſen
2iehung am 21 und 22 Juni 1895

unter Aufsicht der Königlichen Staatsregierung
Nur Geldgowinnoe
1 à 90000 90000 U1 7 30000 30 0001 15 000 15 000
2 6000 120005 3000 15 00012 1500 13 00050 600 30 000100 300 30 000200 150 30 0001000 60 60 000z 1000 30 30 0001000 15 15000e 2572 Gew hanr 375050 m

Original Loosse à N 3 II Looso für H 30 empfehlt und versendet

Carl Heintze, en
U d Linden 3 Hötel RoxaJeder Loos Bestellung sind für Porto und Liste z Pf für Einschreiben

20 Pf extra beizufügen
Geehrte Besteller bitte toh den Mamen anf der Postanwols ung deutlioh zu
2 h aAawit mir Aloe prompt und rlohbtige Zuseudung ermögloht wira

S S S S
Carl Sehumann Gr Steinſtr 30

S e e e S Vdas Veogelgebirge gleichwie die Alm der r S 5 e
auſfmerksam zu machen und empfehle ausserdem noch eine Orto Giehser Oſter er ode g

hochfeine Süsesrahmn Taſelbutter
wovon der Preis p Stück 50 Pg

Gleichzeitig empfehle vorzüglichen vonznaftigen Emmen
ihaler und echten Hohänder Rahmkäse sowie aueh friscsne
Landeter

fertigt aus alten Wollreſten danerhafte Acht und 9 S

beträgt kleider Harzer Loden ſür Damenkleider Herrenſtoſſe euch 2
Muſter t z er Anſicht beiMorihzwinger N WebershausenGeorg oitannanun e

Für ben Anzeigenthell verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Nächte Noch Ja le Zehn Schubwaaren
in nur gnter dauerhafter Ausführung 4 bedentend ermäſtigten

Preiſen
Kinderſchuhe 0 50 anKinder Knopfu Schnürſchuhe lTuryſchuhe Ibo 98
Damen Fuig Knopf und
Schn Schuhe 376Damenſchuhe gelbe

i Zraſtiefeln x 7450Sang eder sſchuhe e
Herren ſie

1 oe kein 50 e
WetterhusAgite 35

da
Heinrich Weißenber

Berlin N Landsbergerſtr 89e zolfrei bei freier e r
Nachnahme jedes Quantumdoppeltgereinigter füllkräftiger Bertfedern

das Pfund 50 Pf und 85 Pf HalbDaunen
das Pfund Mk 1,25 und 1,50 primaMandarinen 535 Dannen das Pfund
Mk 1,75 weiß böhm Rupf das
k 2 und Mk 2,50 und chineſiſche

MandarinenGauzDaunen
das Pfund Mk 2,85ne Von diefen Dannen ſind 3 Pfd

z groß Oberbett 1 Pfd z groß
Kaiserliche Marine Ausstellung Handels und Industrie Ausstellung Kifſen völlig gut hen

Preisverzeichniß und Proben
Viele Anerkennungsſchrei

Anfertigung f Herren Garderobe

ſowie Reinigen Reparaturen Wenden
und Aenderungen werden ſauber und
billigſt ausgeſührt

Blücherſtr 15 Hof II r
A Berger Schneidermeiſter

Viſitenkarten
Verlobungs Vermählnngs

Geburts Todesanzeigen
ſowie ſämmtliche

Drucksachen
zu billigen priet in ſauberfter

Ausführung

Herm KöhlerBuchdruckerei u Pavierhandinn

Gr Steinſtraſze 15 r
kewoleunn Gas Lochapparat

r dent
rn er garautirt abs ſolut geruchlos u rauchfrei

brenuneund Jn
fünf Minnten
1 Liter Waſſer
ſiedend Petro
D lenmverbr per

e Ende nur

S s eru enſivenZeigreatt eignet ſich dieſer Apparat

ſowohl für Laboratorinum als auch
ſpeeiell für häusliche Zwecke

Proſpeecte koſtenfrei 6
A L Müller Go

Halle Gr Steinſtraſze 14

Neue Besätzoe
zur Damenſchneiderei

empfiehlt

Berliner Bngros Lager
Gr Ulrichſtr 32

u

Havana IIoni ig
tr OQunalià Pfund 70 Pfo eCarl Booeh n

Sechleifsteine
Uanf und Braht Seile

Cocos Garn
e Lillioſtg Laue r aS

Gegen Nollen

empfeble

Kamphor Naphtalin
lusoetonpulver Zacherlin

weissen Pfeller Mosehus
Naphtalinpapier ete

Prnst Jentzsch
Leipziger Str 29 r

Drogert zum rothen Kreuzh e
Mit 2 Beiblättern
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